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Kurz nach 4 Uhr setzte ~ich eine lange Buüilich der Gileppe ;wurden be:eit~ ..U,eyor. Meine lieben Mitbürgerl Ma,n konnte eigentlich zum 'ersten war dicht umdrängt, trotzdem die liber
Wagenkolonne in Bewegung, um die Giete Itehrungen getroffen! um ibre X"PUltlt ,derjenigen Der heutige Tag ist für unsere vlteutidtiae1le Male sich von deren gewaltigen Dirnen- die . Erde g e schlcif len Säcke graue '
zur Sperre 7.U brin en. Dieselbe wurde der Weaer.p/!rrl g~elcb&u.tellen.. Dank dles~r S~er. Gesc~ichte "On I\luergewöhnlicher Be.deutung. .' sionen Rechenschaft geben, für die Staubwolken aufwirbelten.

g ren werden das Wesertal und vor allem die Stadt Seit lange) Jahrzehnten war die Errichtung einer hi h' d V lei h b i ktdurch den sehr pünktlich euegègangenen Eupen in Zukunft eine erhöhte Tätigkeit kennen, Talsperre sc~on ein Traum unserer Viter. Aber wir 15 er ~mmer a~ e;,~ eic so Je: Gegen ~~end ~chwanklen die Klett~r-
Festzug in der Unterstadt aufgehalten und Ich bin davon überzeugt, dass die Wesertalsperre blieben immer wieder weit davon entft~nt dieses f~hlte. 1 rotz der Vielen I aus ende, die stangen müde hin und her, wenn wie-
aufgelockert, eodaas jeder versuchte, auf die Z?kunh ~u~n. aichert, eb~n.o :wiedie Gileppe grolle Ziel zu emichen.'. ' SI~~l auf dem .Fest~latze zusammen- der einmal ein Junge versuchte, bis zur
Umwegen baldmöglichst zum Beltim- fUr dIe Enhl'lc lun; der Vemeuer Gegend Sorge Alle PI'ne und Verbandlun;en sebeiterteu vor ?,ra.nglen,. erschien dles.er v~m anderen lockenden Spitze zu gelangen.
munglOrt 'zu gelangen, wo die Ankommen- ietrl;en hat.« , allem an dem ung~.h.eure.nXo!tenpun~t. 80.blieb es I alhang aus nur" ~I~. etn,e ~ünne . Inzwischen spielten die Musikkapel-
den bereits durch den Mini.ter für öffent- Anschliessend wurde die Gedenktafel belgiseher GrOluOglgkelt und ,\rbe.lt allem über- Schicht, als l1eb~nsachhehe Z~fugung Ien unermüdlich. Aber alle ihre Versu-
1· h Arb· B 1 d mit folgendem Text enthüllt:· lauen. u,na .. .r~nd! perd~. ale~ glelcbSAmII, Ge· zu der riesigen shlle!1 Wasserfläche auf che mit noch 80 verlockender Tanzm _
10, ~ , ,elten, e ,~ogne, erwartet ~ur en. . . s;hcnk ein ?lf!lharden,Objekt hinzusetzen, ,das ,alle der ernen und der Tiefe des Abgrundes ,,', T, -; r, U
Mit emiger Verspätung begann die ku~- .Die&e Station wurde, eingeweiht, am Erwartungen 111 den Scha~ten stellt: das ~I~ seiner auf der 'I'alseitc. Der Verkehr über die sik d';l~ Junge, \ olk <tuf, den} anzboden
'Le Feier vor der Gedenktafel durch eine SO. Juni 19:H durch beute. cm~ewelhte.n B~ml,uni&stallon einlag da- Mauer artete dank deren Ausmassen zu hrmge.n, sc~~lugeJl ~lIt gCI mg en A~s-

, , d' . f Id' alebt In EuropI, JI, "leIleicht in der ganzen Welt , . .. nahmen 10 späterer Stunde fehl. Vie i-Ansprache des MInisters, er WIr 0 gen ~ . " 0, Beho.ne - . und du Mö"lichkeiten tllr Eure Zukunft in .ieb auch niemals zu ernern Gedrnnge aus. leicht ·a die Wi l! icht ,. 't'E' lhei I. . , ',. ,... " . '" r I I crung me guns Ig
mze leiten entne lmej:L, . Minister für öffentliche Arbeiten. birgt, dIe unübersehbar Sind, . Z a h Ka d a I I genug. Oder hatte der Anslieg so müde
)OUD!e~Land kann heute mit titolz,auf ein neues, , . ~[it Recht begeht Ihr daher alle heute ein gross, wise en In ersplepatz cemacht ?

Werk blicken, das eine Etap\"fJCÜfdie Zukunft der Die Pline wurden ont.worfen durch die In- ArllgeaFeit der Freltdllund du Danket, für deuen ' , "D· ta d 8t·· hl di b
O.tgebiéte duatellt. Dio KJiul'\lage der Welerl..t. genieure J. Declercq und H. Lemoine, in Zusta ndekomrnen ich übrigens allen Beteiligten oh- d F -ba h k· ie u.se~ eue. ie man ? en
.perre und die Nebenin$tallatiol'\e~~tellen ,für die Zusammenarbeit mit E. Dierkens, G. Lou- no .-\U8nlhme lh~ aufrichtigste .\Mrkennunll luS· un rel leraussc an auf der rtesigcn Plattform hoch .ub~r
Gegend eine Grundlace wirtechaîtlichen Relchtuml L BdC . d' sprecbe, . h dem See verteilt hatte, waren ständIg
dar, dealen wirkliche GrÖDleerat die .plleren Genil· vet, .' eyers von ,er ol~pagnIe. es Verge.. t aber lucb nicht Eure lnitiltin Euren sc 0!1 gegen 4 Uhr ~ar der Pes~- besetzt. Ein Zeichen, wie gross die
rationen, erkennen werden. l?er. Norden und der Chemms de Fer et d Entrep~aetl und G. immer ee bewlhrlen Mut und Unternebmu~i'ieitt. platz nicht fi.1e~r leer •. ple ersten R'el- Menge der Menschen war, die sich hier
MIUeltell de. Landea h..ben ,tlll Immergröuer wer· Deyremont und G. Balabamian von ,den Greift demnicbtt mit beiden Hinden n.ch diesem hen der unzähligen Stuhle waren bald oben stundenlang vergnügten. Es war
df.DdeaBedürlnl. f(lardu Waue~ de. SÜd.niT·~I"Etabliaaements Deyremont. ' wertvollen. einziiartisen Gucbenk und nutzet es von den alten Leuten besetzt, denen unmöglich ihre Ansahl zu schätzen
WI .. er Fllndern., rabanta u, eiDe. sroUen eues , vell und sanz fllr Euch nach Enrer "rt und Ilacb sofort eine Stärkung von êüssbrötchen d f 'd FI" h di '
de. Henneg..u. i4t fUr die In~u.lric u~d den Ver- Die Aueführung der Arbeiten $tand unter Eurer Veranl.gung lU': Dann brlu;ht Euch .,or einem Glas'~ Bier oder einer Flasch~ enn AU en gl·o~sen ac en eses
brauch ung,eelgnét.. Ebenso, wie der Wamrman~el der Generaldirektion v·on L. Va.n W~tter Eurer Zukunlt nicht zu binsen. Sebt die entapre. Limo d k de t d D· üb i Plalxes u~d der Lange der Staumauer
die 1l1du.ulen du Wuertalu bedrohte - doch die· d G Wl1 .. d h R D chenden Vorbilder in Eurer örtlichen Umgebung I na e" re nz wur e, le· r ge verloren Sich die Tausende, als .wenn

,.e Fra;e bat nun ihre eDd~liltl;. ,L'Ssun; liefun· u~ . ~ em~, a"I'~lert urc '. e 8ebet l,B. Vtrvieu/ .ehet auch Düren, aie alle lind Menge str~mte ohne Unterbrechung ~u es nur einige hundert gewesen wären.
den - .0 bedroht derselbe dh!!bereit. beatehenden Bies, Ohefmgenteur, un~ w~rde ~eleltet durch die lielbelVllute Au.nutzun; de~.elben Wu. Fus~ und in ~utos nach. Während die In all den Stunden gab es keinen Au-
Induatrlen In Ron~e lind BrUuel. !.hn kann leibst durch J. Leelercq, Cheflngenleur-Dirl'lktor, leu gro•• und rel~bgel"orden. Dazu wird Ihnen un- Podien und '1 anzflächen noch verlas- genblick der Langeweile. Ständig war
brhauptenh da.. ~er Wd .. ~r~A~ieILh.m~end aut H. Lernoine, Ingenieur, und L, Parmen- ser Wasser demnächst unter weit gün.tiieren Be- sen lagen, war der Ausschank der Eu- etwas 105 und die Menschen wurden
d ,ekAublaenDun;Rer, In u. rleblln ~um Uf; .~ tier,' Kontrolleur. dingl.l~.gen,re~pcktiv in geradezu unübertr~rfbar~r pener Brauerei bereits in vollem Gan- durch de~ unslchfbaren Sprecher amwir tat. Il eilcrunilpro ein.... uerVên \'0 QlIahtat zur Verfügung gestellt werden EI' . ti h B f" hIndu.trie. un<! Ttinkwauer lU bilden, .tellt eine A d A führu . kte 't. d " " S'e. n gegen peSSlTlUS Ise en e urC - Mikrophon \Ton einer Seite des Fest~
Not\\'endiakelt CUrdie ZukunCtdu !.andu dar und n ~r UI ng, W1r ,n ~I. er I?lmlt dlen~t Ihr Eu~h, dienet Ibr, un.. rf~ Ue· tungen mJu~~ "um Lobe der Bevölke- platzes zur anderen ~elenkt Einmal
mUli dureh alle 'Belli~r unteutUtzt ,,'erden. Chemiker L. Huby, dIe Chefmgemeure A. rnem"esen, dienet Ihr unserem belglcchen vater, tung her\'or~ehoben wel'den d&:ss es h' . F h . • rr,

, BoeN!boom H Loui und A D& Grae\Te Iindu ud dem belll.chin Volke. Und dal wllte d / lb t St 'd wa~ 1er em ft. nenre gen Junger .I ur-Gewiue I'euonen behallptrn, dan dlo Sperren ,. S. , Gott. ort se st n spä eren un en. nlr- ner, du andere Ma.l zelgle die Select-
der laftdwlrhchnftllehen Schönheit de. Lande. Proteuor E. Leclercq, L. MaMart, Büro- Der cl h d tid· h M'k ,gends zu Irgendwelchen AU8Ichreltun- Truppe Proben Ihres sicheren Kön
.chaden. I~h bin der Anlkht, da.s dit~e Behaup· leiter und die Techniker J. Karel1e und P. ure en I tlec en UII v~~m gen ka.m und alles In ungezwngener d t t d· T I -
tun; 'nicht mit der Wirkh"hk~it Ubèuinttimmt. Vanaert. . setpieltèn Braba1190nne lolpn eInige Fröhlichkeit verlief Kenner der Dinge nendl, annl anzi enl kll~ h urnerknln~n,
DarUberhinan. derf man aber nkbt \'er;esun, du. • Worte dei Herrn Joeeph Scheen in .einer , I t f' i h d' - k I un wenn e nma w r IC eIne ~Ine
min eucn muu, um Jeben zu können. W~nn aber Die Arbeiten wurden übertragen der Com- Eigenschaft al, Leiter de. Volk~festel. ~,e n en ;ell [ 'I u~ d~'tt Oh e, d'0- Pause war, dann horchte man auf die
unm Uberbevlllkerle. Land .ieh nicht detl ErCor. pAtmie Bel"el dea Cheminl de F~r et .' n g zum urè re zen e. 1 erung a- Suchmeldungén, die fast It~ndlg aus
dernlmn der Zelt anpaut, ,~itd e. Iiterb.n. ,e", I!!l " ,Heut~ morion "Ir Ich Zeu;&~In@rIntimen, fr.u· bei eine Rolle mltguplelt habe. Die dem TJ8.utlprecher drangen und wun-
.Jeder erkennt die, Notwendillkcit bemm Land· d EntreprIlei unter MitarbeIt der E,tabbl- dl;en Kundliebun; Im Bathau.... 11 In de~en Ver· pt'Ulr Opfer dieser Munltizenz der Stadt, derte sich wie leicht 1{lnde'r von ihren

atramn ,bmercr EI_MbAhl'\v~rblndun;enIn, Iber 8emente Deyremont, der Compe,.gruf') G6- laut unSêr :BUr;ermellter,Harr RUIO Zimmermann, die man 8Ilh, gehörten meistens Orh- EH d Eil d K· tI
rain Icheint lU llbmoh~n, dau ktin Forhchrltt n6rale de. Oonduiw d'Eau des Vennel der !tum!brenbUr;or der Stach Eupen duroh die Stldt· fremde na· eil I ht auch b gt I ern un ern von en In ern ver-
mö;Hch J.t wenn t~ I\n Willor fehlt. Dor Wum· St6 T . t EI t' 'té d' A 0 E 0 rUe ernannt wurdt. ,n li ,w S VI e c esa , oren ,werden. Zum Schlues fanden sie
mangel aUI'dem Jabre 19'7 lit no.:b nit::bLnr;u· . r.~t10n e ec rlcI., er ...., Idl glaubo, 1\1.Leiter dei Volkdute., Im Namen dllu~ .dle Eupenor ein,e ganz !ewa.ltlgl~ doch wIeder aIle zusammen und, die
.en lind die \Vollinduilrie dtr Gtgend weih noch Oharlerol, der Sté. Neyrplc, Grenoble, der aller An,,'~.endtn Ipr.eben lU dürfen, wenn Ich un· Menge unbeschadct vertragen können. Tränen wllren eclll1t'lI 'getrocknet '
gt:n~u, 1"~I~heliArbeits, und Verdienstaudall ale Socit~~ O.O.A., Bruxelles, der Compagnie mein :Bll!lftrmaIAter,Ulltmm tatkdttlgên. Iiaben Dau auch der frei geschenkten' Limo- '.
d..durch erlitten hatl Diese Erkllirungen WMennot· G~n~rale d'Hygl~ne und d~r S(')cM~ B. ltu;o, &11 dlucr ~hren,ollell Ernennun; ftlr leine Mdc f1els!lg zugesprochen wurde, be- M.ndollnln und BlumlnNg.11e
wendig, denn i~h bin der Ueberzlullung, da'i die Lebrun.. . ' Verdlcn.tA III Plonltr dlem grouartlg~D Bpem wiesen al1efn schon die vielen leeren
Fertigstenung ,ter Wesertalspèrre \Ind die Ver;rll.. dl@Freude und dtn Dank det ,anun ~nölkerun; Flaschen t\lIf denen nllm flUr dem Fest- Zu elnom Höhepunkle wuchll die Feier
eeruni der GilepP" allen Anlprüchtn Doch DIC,ht Darauf begaben lich Allo Anwe~nden 1l\lIdrUcko:Er, kann ;owlu lOin, duc ,dIelet Werk, I th' ' t I ' gogen 8 Uhr 1\11, als d@rLAut8precher fUlInl\ en werden ,. , ~'elehês stth lU naher Zukunft zu élnem ;r08un P 8. zn erUlll1!! 0 pern ml;1~he. I I h I I I 0 '
, Di: Ehre dleô~rschönen Vêr~:irklichung tim der nach einer kurten Be~lchtlsung der An- Wlmch.tt,fèklor tUr unlOto StAdt au...rlrk~n wird, Vlerto.û,~l)d Luftballone wurden S e Co le 1 tl d fl l\rblelung du Mlndo~
Nation tu welcheIlleROiten getra;cn bat, Ibn ~Ir lase, zur Sperrmauer. Der Ftt'~uS Im lianen jodê8 ~tIIbtlrl!m leb~ndlli und mit Ini· hochgeltlSMn und vl(>rttlUlendtOnfhun- 111ll'nklubll und den Beginn der Blumen~
dürfen dlbel die Arbeiter. die In~enleure. die Tecb· war, inzwilchen . bereit., angekommen, Mm NIIn.n verknllptt ble!bl. , _ dert Liter Biér wurden In der' gleichen regatte dAS "BruI6el. Kl\yllk Club" ver-
Jliller \lnd die! belii'cbe Industrie nl~ht v.raeaaen, Vortrag des .Komm Ichönér Tas. ,"on Dllvor Ich nun dluu \ olk~lht oCfJelelleröctn.e,Z Il k ni' ( Dt'!.- 'd Z hleD d' e kUndete, deron BA;lnn den Mandolinen-
weiche das, Werk fertl;;èiteUt hlben. Vergllun K" '-" te E·' M 1 Jnochto ich alle Anwtundtn biUtn, mit mir In tln·e °llüum .erF• diS.IJdtn vlll d ' ~ *I'llelern trotzdêm nicht, Ihr ;edrllnsle6
wir auch dlcjenl;en nicht, welche b~1 den Arbeiten orner ""'II'u" • me,81'oSIl(\ cnlc \en- dreICI~h~. Hoch allt unmen BtlrgHm.IAter, auC ebp.{lfio, r dl(l, reu e ,er n l'l er, WI~ Publikum' raubte.
ihr Lebtn gelusen h!ben. ~ldgen @I. In FrIeden menge umsah çial PO~lUm, ~elche deJ?l die Sperre lind lut 'unUirO Vit~r,tadt alnlu6t1!". fUr die Ausdll\lér der grM!eren' Festbe- Die hl'I'rllch mit friSCh n Blumen wl
ruJlen wunderbaren Gelang mlt sichtlIcher Begel- Mn. Uluer .flllrgHm~IAt@r,die Sparre lind unme !Iuchor .prechcn. Der sroue "tond, sn t I 'r I 1\ e e

Dle;e XllrAnl~llc lAt ein Bel.plel mo4èrn.r 'i'ech· IJterung laullcht<l. Die AkkU!ltik wnr· her- Vatmladt, sie lel>~nHo~b, Itoeh, ltoeh. welchem die -Ml\gll(!der du Oesellt.n- 1111 et nctl1 ,oNP eh b0rd01k~e\ KllYl\~~
DIllund ArbeIt. Dio euta Etappe d~r Lcitungunla. vorra"end und die Leiltuntlon dieser; aus Aluf OApr. tn ,,'enn ~~ vmnJ'l1.1 . \"er~in, unp.l't1lü<lJich die. bunten' Bi\llol1l elrreg ;Ild IOIOe..~h arusd801 A Ul ae en, ,..8 '"
'ID wurde bereita verwirklicht. Wenn der Staati·. ID . II W t ft fullt ·t d Kil,., ,1\\11 êl~ lin ern er u 05 In uell

.• hauahdtsplan ts gMta.ltet ",erd~n die Arbeiten !Ut rund 1'0 Slnsorn zuummengeletzten Dann lu~tte", die ..SlinKer wieder ...dt,. III fiUérl 0 en, nIl, en tir- Startplatz Kebrt\c~t. wurden. Will achIm-
cU. Iwelletztatl lIl~a.ppl\n,':",clcbOdu \Vuur bl. In Chor. in jeder HInlicht bemerkenswert. Wort, die mit dem .Morgenlied« von ten dvcJ:ntyln und a:L8'nbdcn, dwnr Fwi~h- mernd4' Billten hewogten !lIe Sich über dIll' ,
dle.L1lttlcber Geiend bringen;no<:h lndle.èm lab. Vorzügliche Kläbgfàrbe,' gewaltige" AUII- Rietz und de'm .SchlulllJgebet. vbn Wüst rßt~l II rd'~lnllJén \' ulll en dU, et eA ht'lrflltll d\lnk~lnde.,'FI"che dee '8tl!!I,:--;-'lht--' r.

• au.;eaehrlebon. In dan nlch.ton Tagén wird die d k-l-- f d "'i I'~ t t" I" d Be' '}' r; (tnc li le 1 um figer, un Ullun or- (Ior'" Welt""1 'I I' , . IStldt Eupen mit dem CIItrlertllnWanel v~ueh(ll'l ruo IIKI'ftt un pr ..zlle n...,rpre l\ IO,nre!- er~eut 8?nz;èn è Welltl, lltet ,.gro811~n bror,hen &tlh Il\tln diUt'l leuc}'ltenden ~,n, ."''' 1\ ilIOl ver oren, wenn ~ (l
w.rden und ;egen End. dea Sommér. wird luth chen den Sllngern und ihrèm tüchtigem DI- Könnenl gAben und mr Ih~ .. LellltUllglm F'nl'bfleck~ der Sullons hoch8'ehen vom 1111'11,lIlchl III dar Nlih~. der dlchl UmrI\8er~.
die Ve~'I'iér5erUJrgebung àn dl/! Eupt,ner Sperr" ri'sènten tur Ehre. Nach dt'In VortrAgt'! durch Bürs"rm~l.ter Zilll,uermflnn, Mini- NordwInd 'gcptlckL wtrdœn und lall'BlOm Um Ml\lle~ sehfllten haltlI. Ihr ~r8cholnell
r.an.chlo ... n i6in. Die 'YolierknappllIlIl.l.wie wlrldel ersten OhoreA richteté !lich dèr BlIrger- liter Behogne und dên În~wi8Chen èb~n~ Im Duntl In Richlung Venn vel'âchwln- t'181 die ..u',c11t\\~er 1:\1 elnom,.~anz 8pon~,
de fn den Jahren 10'20, l\'laa, lila. \ll\d 1\1(7 trl~bt mellWJr mit folaoendèr An.prftche an die. rall~ orll('hi~nÊ'nen Arrol'ldill8Ôlllênhkom- 1"11 I "'ucllt"tld/. ""tI'd"r. und ~Innéndtl tlHltllf'lmin \\lIh1\Mc1ll1ntflll AIlPIl\llll hh,.nbln, wird dallb endaültia d.r Vugao,.nhelt an· II " .. (" ..., "tI ni" 0 _

piler... - Bevölkeruni: . n'liSSAr Bissot béglü.~kwunljëht W'U~én. ~~t'Wtl~h'Cl)êIHtu"én ~1hen Ihnen nach, Ma."11 Ârm. und volll Tltllk.11
Wlê eie ölt. bOncf~lwélAe vor dem 8'rau~n ' . .

D . V Ik f t d T d Horizonthingen.' "Wenn llùniSt du Urlçll, dUS Jemandas O'· s es· er ausen e 'Dus Nièdèl'gellen' 'd~r' e.mweltMtèn mit hlUulren Armen dllgeèl8ndel\ h.e.be,
. geflogenen Ballons •. zu ·.d~nen die zu keine Anèrkennuni bédeutel, so gilt es

, il:. .' . " " mehl'eren zusatn11lengekopp~lten wohl fl~rltde llmrekehrt, Wén~ yon der Tàtig-
\ .Schon In' don Vormillllgulundon ..on "AnhKne-orn um Itcll gOlummelt. ft'anzüalach und wl\l1ol1lllch 8prechetldCl kaum gehiiren werdénlU Im GrO'~- kett 1I1'r h~ld~n HllhSlatldncn dés "Roten

œbm' die Stadt langs8m eltl tuttlgH- Ao \Vuchl der r~utzug; noch zweimal vcrrietèn, dAs'; îJel' nlle des ~l)èl'rellre- herzogtum T.uxemburg Öder tm SauSe- J(r6ul06" dir. Red~ I&t, die butel\8 èinge-
~g Aussehen an. An den HlI.ulern er- wurden Fähnchen .\'l!rtl!lIt, dl'lnn hlJ.tlö stes weil über BU)'Jlln. hIMl/sgédT'ung-f'tl biet lU érwarten, t8111 «I .. nicht we!ttlr richtet ,und mIL einer stll.ndlg flut dem
lDhienen dIe Fahnen, und bAld WAren Jedu Kind und mancher Er\vtJ.chsenc war uM eil'lé hölié Antiehunglkrllfl ,UdIIch in eine AndéN\ Lufhtl'ömung qui vl\'Sleben<1en Wache veruhen, In,kel-
• Strauen in ein wAhru Flauen- diU.Cl Ichöne Erinnerung; 'VIe eine bun- ,l.usgeübt hittte. . gerieten. . '. nUn ernHlIt:,hen }<""0 In TI.t18kell zu tre-
meer gehUllt, wl~ m8.n es Itn'é nleht té 8chlilnge wAnd sIeh der Zug durch l117.wllchên brA htMl t'lIé AutùhulÎ:i~ .•\!t!t'oue!' ~~rfùll dem. Gedanken len hl'àUehten, Je(\WYl!nn ""Ird es be-
mehr. in diesem AUAmaU guehen ha.t· dl!n' BellmHln und hineIn Inll le.hOl'I~ dêr Firmen Bö6tel'! und $,A.ù.A.R. Irl und der OI'Manlutton nteh, el"wlu .ieh grü~5en:, dai;S .He Helfèr des' "Roten
~ Der Oedanke dle!e~ Volk~feltea fUr Langutha1. Slng~nd oder zum 1\I8.n8' Itlndigem Pendelverkehr (Ile IltGrol\ die' Vertel\un, der 8Uubrötehen' von Kuuzes l~ht'le Ihre Kènnlnls .. bQwellen .
·ctie gèSamte Bevölkerung haUe gelOn- dêr fOnf HUlYlonlén gln.g ê~ I~ ~Ogt- Leute, Gehbehi.nderten un(f lons.t1gon den, W~Ben ('\er,Blckel'lnnung &UI. Dlé lU MU.un,·du rut mit •• nlu~en kon1\=

,8tet. '. rem Tempo wel,tél'. Bttld war die I'lèu~ Intel"euenten iur Sperre. Anf8n8'1 hd- rund 10.000 "Knin&kOppeli w&ren übel'- ten. Wu allerdln'$ nicht heluen ",Ul,
IÀIn8'é vor vier Uhr beglll'lnèn dit Strusê érrêlcht, uI\d .letzt gab el; s~hO\, ten dIe Wllgen CI lehwer,' durchzultl'lm- ruehènd schnell. AU&.etellt, und Ober- da .. Ihre' Helterll\tlenund Heiter ßber-

tJtr&lten ein un,ewöhnlicher Leben zu genug zu .taunen. Die wenigsten hllt· m~n, rtbér nachh~r ging es SChMlItt', !1I u.h n\An vergnOgHch ka.uende Men- hl\u}'lt keiM Arbeit gehabt hltten! Im
~èn. Wie zu erWadêl'l, wôlltèI'1 nteht len dleses StrauonstUck In seiner SI'II'I- MancheI' Altt; du it8'endwo an élTtor achen aller Lebenult.el', de~en et vor- Gegenteil, 8l\rn\l\ncher Junge uM matl-
Itte Tallperrenbc80uchet den langen Uri Schönheit .chon nach deI' Vollen- HilItutell(J ~ll'lnd, und auf de!'l Aulobui tre1tl1c~mllndete, • chel1 Ml.dchên,. du !llch. 1\1I1U ÜMrmü,tl!;

, ' iWegim FeUzug zurUckhgen. Gruppen- dung gê!ehen. Schwahend und làchend wal'teté, wird wohl ~twu èrstaunt ge- J~U5h!J zu beobachten \Va..r die wört- ln d.en SpIelen beteiligt hatle, erh-Iert ~Ol1
_d fa.mlllenwelle z08'en sie durcn die kam man der T.allJ')erre n8.her. Nöch \\'èeCil, lein ,über die graut 7.tlhl der liche B~fo\gun, de,l.vor Elntr~1ten, de. Ih~~êl'l. d.lè ,,~:ste H\lfe bel lelc)'lteren Un-
Bkdt, zueut MCh.· 1\18 Elnzelglnger, nie WAr du Weg 10 kur~ gewUér'l, ~\'I~ "S'l'hbehindêl\t~n" ,Iung!n unci jünglt~n Zu«u an die Kinder gegebenen Rdes, gluckl1fallen,. . ,,'.-r je weiter \nan in die Unteutadt diumaL , r.~utè, die' da \1\1 '·lJllb!sehtén Wagen tu dén weingekleideten Blckernzu lau- . Von der Pollul 'kann man nicht $&-

llIII'n delto geschlossener wurde dieser D F' h tin Ihm \"orUbutuhr~n. Ab!!' 6C}\li<JU-. ten, wu einen· Ansturm im Eiltempo ,en, dl\u der Nachl'l'Iltta, eIne reine El'-
!ofe.t'~Ch und voll der Bellmerlnbrücke er eslzug ni I Ifch fand er ebenflllls ~int PIU~chf'll. zur Folge hatte, wobei dte llteren du holun! tür sie bildete, Sie huten bel der
1\1) gab' es S'chon in den frOhen Nach~ . . und bald hatte ~r diesen k eln!'n Aer- BrOdercnen oder Schwtrterchen am l\e,elung der Menschenlll.uun und der'
mCttagestundèn eine kleine Völkerwa.n- All'l Eingang zur Sperrmauer hielt gu Ob~r alt dem Neuen, du er oh~'n Arme mit !lieh riuen. Autos hu'le ArbeIt und ihr blel'bt es auch
_ung. AlI~emeines Ziel: die WUH- sich unterdesun' a..lIei zum Empfang \ïwf,\nd. schnell vergf'uen. . '. Die Kln?er ~erden 'Oberhaupt die wûh.! zunl g't'ùssên' 'felle zu vel'danken,'
1latsperre. '. . dU Zuges ber~lt, d~sl!en Nahét1 durr.n Schon im An~t\eQ' 7.Ur Sperre wurden SperrenweIhe Illel'nals \'ergessén und dus dl\/! grosse Durcheinander von Mell-. , ' Iden Lautsprechtr von hoher Warte tl.US die ankoillmenden~ f'cstbesucher wm noch im Alter davon zu ,er~ählen wis~ sehen und Gefährten ohne Jeden UnfalilIIiI Musik geht s noch vie verkündet w,urde. per Wind wehtc\ fröhlichem Ll\rm, Musik-, Ges/tng- und sen, wie schön der Nachmittag war und ablle!.
,'./. . ~rucl~stUck~ schmetternder M.tl,'schmu- Gèspräehsfetzen, wie sie aus den'Laut~ ~ie si~ .dO!,t sp\elen und 1~I'e Geschick- " Die Eupener Vertlne, die sich in sel,bst-

besse', Alk hlnUber~ bald $llh man dlé In5tr,u- sprecherll drangen, empfangen. Dit.'s- hchkelt, zel~en kCH'!ntefl; Dle~es Samen- lour WeiSe .un<!. in vortrefflicher .Arbeit,
.' " mente d~r fOhrenden Kapelle aufbhl- seils de\' ~fauer war el! nOèh YCI'I1QIt- korn tür die Zukunft 1st- von ebensol- fÜr du ZU$tandekümmen der vieleri Un-

inzwisclten "sa.lul1leJt.ên : &ich im zen, und dann marschierten dahi.ntel' die nismii.ssig still, aber /luf der älldeten cher Bedeutung, wie der gegenwärtiBe terhallungen bèmühten, die ohne ·Ihre·
W>erthplatz alld~l.'e· Grüppen .. Die Mu- Turner .und, Turnerinnen als ge5cl~,los- S~ite sah, n}an ein ametSenartiges Ge- Gla~z., . " Mithilfe nur ein Traum geblieben wiren,
slkkapellen trate'l tin, und mil bemer- I~ner Kopf der Inn~en Sphlange uber wlmmel, und von dorther schien ~\Ich ,Die Sèhw~lllsblasenschl?-chten waren haben lllch damit eIn' dauerndes Ruhme~-'

, i:ieI1swerter Pünktlichkeit konnte }I'est- die Mauerstrasse. Hmter Ihnen schloss der Lärm :hertiberzudrlngen: A1sl) eine Attrakhon, li·n .der Sich Hunderte blatt und Anrecht au! ,Dank von allell .
, - .lI*er Joseph Selleen den Zug in Mars·ch sich in gelockerter Ordnung die. Bevöl- mussle ma.n vor allem einmal hinüber erfreuten, und auch die SacklftulbahJ! Selten erworben.IfJt&en. Voran der Eupener Städtische kerung an, ganze F~milien, Paare und auf die lindere 'Seité gelangen. MEln-

-.&verein, dahinter in buntestem Gruppen, Männer mît geschultertem cher stellte jetzt erst fest, wie lang die
D.....tteinander und schon in I bester Slock und Sehar'en junger Mädch~n, Sperrmauer ist, wenn man gemütlich
Stil'lJlDltUlg die erwartungsfrohen Men- Man halle bei dieser. Masse den .EID- darübcrwegsp'azierLJetzt sa h man "Eltern und KInder, am AusR'anR' der
schen: Mann Frau und Kinder. Da.zwi- druck, dus die Stadt öde und yerlassen Bucll erst, woher das schon lange ver- Sperrmauer ",:erden die Lampions ver-
schen 'l1li& Marschmusik die Harmonien daliegen müsse. Imm.er wieder schuf Ilehmliche Rauschen kam. Der Ueber- teilt", diese Ankündigung kam etwas (rüh
IlUS RI\OftlI1 und Eynatten. An der Klöt- eine Kapelle einen n.euen. festen Sam- lauf war in voller Tätigkeit, und in aus dem LautspreCher, und 80 wurden die
z~rbahn ''biatten die Fussballer von der melpunkl, an den SIch ~In .Kometen- -mäohtigen Kaskaden stürzte· das Was- Verteiler der TSV überfaHen noch ehe
Alliance o'ta. Hände voll zu tun, \l~ ih- schweif anhing. Oan~' gl~ICh In welcher ser schä~mend über, die e.igen~rtig ..ge- ihre VOl'bel'eitull~en zuEnd~ waren. l!:s
rß Fähnel:an geg~l1 den. allg~mem~,n SteHe des Z,!g~s ma!! 5Ichb~fand, s,o f~rmte "Treppe" hmab HI dIe TIefe. war zeltwelee fRst' mil Lebensgefahr ver-
Ansturm zuv.ertellen. Stolz dIe scho .. war es unmöghch, dIesen an I~gen?el- Bls'zum Rand voll lag auf der ,anderen bunden, \yenn mail sich Alnerl. Lampion
nen Fähnc)l00 mit der Talsperre und ne!ll Punkt der Strasse oder lIlelner Seite dei' See in seiner ganzen Ausdeh- sichern wollte. Aber auch hier lMkté sich
dem Eupenel'Wappen schwenkend, zo- Kurve ganz zu überblickenjdas mag1nung vor·den überraschten Blicken. Es zum Schluss alles zum Besten. Ale die
gen jetzt die !{"mder beglückt mit j fürlein kleines Bild über die Länge der Ko- lohnte sich, hier oben einmal stehen Lampions un4Kerzen zur Neige gingen
sie hatte sich etes ,Mitkommen schon lonne geben. -Es war schwer,' die zu bleiben und die Menschen 'zu be- hatten die meIsten Kln~r und wlederu~
gelohnt. Menge. zahlenl'nässig auch nur unge- trachten, wie sie kamen ùnd dann vol· viele Gros$e, die hier noch eltllllal zu ver-

Immer weitere Gruppen schlossen fähr abzuschätzen, doch mögen es ei- 1er Bewunderung vor dieMm mächtigen gnügten Kindern wurden Ihr runde~ oder
sieh an, 50 wie .e vom Festzug über- nige Tausend~ gewe-.ensein, wie denn Werk standen. Für sehr viele unter lange~ Exemplar. Bald' 'leuchteten 'dIe
J':';': ,y':!rden. 111 der Untersta~t standen die Gesamtza~l der ~eil~eh_mer am di~sen war es die ,erste Gelegenheit, bunten Bälle überall In·der beginnendeIl
die belden r.lembacher ~fU~I~l"lpeIlen Sperren fest 1-wlschen 0 bIS 1.000 be- mIt unser·er grossarhgen Ta16oei\,e Be:' Dämmerung, die MusIkkapellen traten an,
'upd haUen ebe.ofQ}tl.s eine g,rOEt6e Sebar tr.ai"~ 'ha~n ma.g. untel' ~en viele ka.nntsehMt. zu I1lQebea. .und .mit klina-endem SoMI. bei Ge&MHr

.
, J

" ,Im Fackelzug. nach Hause zurück,'

"

In &lIerbester Stimmung trat man dei:
Heimwega.n. Wenn man Gelegenheit hal .
le, von ei1îem. erhöhten Punkt aus deli
Zug zu betrachteu, dann sa.h lIlall eill(
endlose leuchtende Sclliunge, die sic\!
langsam zwischen den hohen Tannell-
wäu.den hin zu Tal wand. Noch ein lelzlt':
bewundernde!' Blick auf die angestrahl.l' .
Sperrmauer und die au!! allen Fen~tel'l!
leuchtelIde Kläranla!{e, dann nahm d'"
Wald den Fackelzug auf. Die Autobus!:,J' .
und unzählige PrIvatwagen brachten dir'
bet'londers müden Fesltellnehmer nach
Hause. Aber die Strasse war breit gènng.
um sowohl dem Fackelzug ",'ie den WagEl), '
Platz zu leben.

J'ortee\1UJI1 .lela. akUte .... '


